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Auf majestätischen 
Spuren

Die Schwäbische Alb ist eine 

der burgen- und schlösserreichs-

ten Landschaften Deutschlands, 

denn gleich zwei alte Kaiserge-

schlechter – die Staufer und 

die Hohenzollern – stammen von 

hier. Weithin sichtbar thronen 

imposante Bauwerke wie Burg 

Hohen zollern auf Gipfeln und 

Bergkuppen, auf Talrändern und 

Felskanten. Ob Märchenschloss, 

trutzige Stauferburg oder Über-

reste eines einst mächtigen 

Monuments – über 100 Burgen, 

Schlösser und Ruinen können 

hier besucht werden. Der ver-

fallene Rittersaal von Schloss 

 Hellenstein bildet alljährlich die 

stimmungsvolle Kulisse der 

 Heidenheimer Opernfestspiele, 

Schloss Ellwangen diente als 

Filmkulisse im Klassiker »Die Feu-

erzangenbowle« und Schloss 

Lichtenstein ist nach einer Roman-

vorlage von Wilhelm Hauff entstan-
den: Kultur und Geschichte haut-

nah auf der Schwäbischen Alb. 

 www.schwaebischealb.de/kultur

Edwin Scharff 
Museum

Das Edwin Scharff Museum ist 

ein Haus für Kunstinteressierte 

ebenso wie für Kinder und ihre 

Familien. Das Kunstmuseum 

zeigt einen Überblick über das 

Werk von Edwin Scharff (1887 – 

1955), ergänzt durch thematisch 

nahe Sonderausstellungen. Da-

neben stehen Scharffs figürlichen 

Arbeiten spannungsvoll Werke 

des ungegenständlichen Malers 

Ernst Geitlinger (1895 – 1972) 

 gegenüber. Die Ausstellungen im 

Kindermuseum greifen gesell-

schaftliche, kulturgeschichtliche 

und naturwissenschaftliche 

 Themen auf. Entdecken, forschen, 

mitspielen – dazu laden die Ex-

perimentier- und Mitmachstationen 

ein. Das Museum versteht sich 

als anregender Erlebnisraum Neu-

Ulms, an dem Teilhabe an Kultur 

und Bildung gelebt wird. Die Aus-

stellungen und das vielfältige 

Vermittlungsprogramm inklusiv 

und partizipativ zu gestalten 

sind Ziele des Museums.

 www.edwinscharffmuseum.de

Der Zeppelin – 
Erbe eines Visionärs.

Friedrichshafen vereint Pionier-

geist und Tradition und gibt 

Einblicke hinter die Kulissen tech-

nischer Meisterleistung. Der 

 Zeppelin NT wurde 1993 zu neu-

em Leben erweckt und steht 

für die schönste Art zu fliegen. 

Seine einzigartigen Flugeigen-

schaften haben eine neue Dimen-

sion des Fliegens eröffnet: 

In 300 Metern Flughöhe erleben 

Sie schwebend Sightseeing 

aus einer völlig neuen Perspektive. 

Das Zeppelin Museum begeistert 

Menschen für die Idee, das schein-

bar Unmögliche zu wagen und 

als Pioniere die Zukunft zu gestal-

ten. Über 1500 Originalexponate 

erzählen die Geschichte der Luft-

schifffahrt. Highlight ist die Teil-

rekonstruktion der LZ 129 Hinden-

burg. 2022 widmet sich das 

Museum mit der Ausstellung Fe-

tisch Zukunft der Geschichte 

von Utopien und Visionen, die 

Schwerkraft zu überwinden 

und Technologien zu optimieren.

 bitte nachreichen

Kultur im 
Städtle

Wer in die Trompeterstadt reist, 

der ist schon mittendrin im 

 Kulturvergnügen der besonderen 

Art. Das Schloss Schönau bietet 

gleich drei verschiedene Museen, 

darunter ein umfangreiches 

Trompetenmuseum und eines für 

Ur- und Frühzeitgeschichte so-

wie die »ScheffelRäume«, die die 

Stadt Bad Säckingen gemeinsam 

mit der Literarischen Gesellschaft 

Karlsruhe zum Leben erweckt hat.

Die Villa Berberich, mitten im Kur-

park gelegen, war früher ein 

Krankenhaus und zeigt heute an-

spruchsvolle und moderne Kunst 

unterschiedlicher Richtungen. Das 

Gloria Theater zeigt exklusiv für 

die Trompeterstadt geschriebene 

und komponierte Musicals, die 

Herz und Seele verzaubern. Die 

zweite große Bühne der Stadt, 

der Kursaal, bietet Raum für Kam-

mermusikabende (seit 1945) und 

wunderbare Kulturabende, wie z. B. 

Poetry-Slam-Veranstaltungen. 

 www.badsaeckingen.de

Kulturerlebnis am 
Ursprung der Donau

Donaueschingen ist nicht nur als 

Stadt an der Donauquelle, son-

dern auch aufgrund ihrer vielen 

renommierten Kulturveranstal-

tungen weltweit bekannt. Hierzu 

zählen vor allem die Donaue-

schinger Musiktage, ein traditions-

reiches Festival für Neue Musik 

im Oktober. Bei der Kunstausstel-

lung Donaueschinger Regionale 

präsentieren Künstler der Region 

alle zwei Jahre ihre Werke. 

Die Museumslandschaft mit zeit-

genössischer Kunst im Museum 

Art.Plus, spannenden Exponaten 

des Hauses Fürstenberg in 

den Fürstlich Fürstenbergischen 

Sammlungen und dem beliebten 

Kinder- und Jugendmuseum als 

Ort zum Entdecken und Experi-

mentieren lässt bei Kulturinteres-

sierten keine Wünsche offen. 

Weitere Veranstaltungen wie die 

Konzerte der Gesellschaft der 

Musikfreude runden das abwechs-

lungsreiche Kulturangebot ab. 

 www.donaueschingen.de

Augustinermuseum 
Freiburg

Als stilvolle Verbindung zwischen 

historischer Substanz und mo-

dernen Elementen ist das Augus-

tinermuseum ein architektoni-

sches Schmuckstück. Mit seiner 

umfangreichen kunst- und kultur-

geschichtlichen Sammlung vom 

Mittelalter bis zum Barock zählt 

das Augustinermuseum heute zu 

den renommiertesten Museen 

Süddeutschlands. Wer das großzü-

gige Längsschiff der ehemaligen 

Klosterkirche betritt, wird über-

wältigt von der Weite und der 

Kraft des Raumes. Im Mittelpunkt 

des Augustinermuseums stehen 

die steinernen Originalfiguren und 

Glasfenster vom Freiburger 

Münster sowie mittelalterliche 

Holzskulptur und Tafelmalerei. 

An den fast zwölf Meter hohen, 

weiß getünchten Wänden ent-

falten die originalen Propheten-

figuren und Wasserspeier des 

 Freiburger Münster ihre mystische 

Wirkung.

 visit.freiburg.de/attraktionen/au-

gustinermuseum

Hermann Hesse –  
Fachwerk – Kloster

Calw im Schwarzwald ist eine 

Kleinstadt mit Geschichte. Ein 

berühmtes Kloster gab es hier. 

Und einen weltbekannten Schrift-

steller namens Hermann Hesse. 

Auf der Nikolausbrücke steht er 

als Bronzefigur in Lebensgröße. 

Der berühmteste Sohn der Stadt 

Calw, der Schriftsteller und 

 Literaturnobelpreisträger. Es ist 

viel vom Stadtbild aus den Kin-

der- und Jugendzeit Hesses erhal-

ten geblieben. Der Marktplatz 

mit den malerischen Fachwerk-

häusern etwa. In Calw sind 

 Kultur und Tradition auf engstem 

Raum vereint. Davon zeugt das 

Stadtmuseum im vornehmen Pa-

lais Vischer. Auch das Gerberei-

museum und der Gefängnisturm 

»Der Lange« sind einen Besuch 

wert. Ein Baudenkmal ganz au-

ßergewöhnlicher Art liegt im 

Ortsteil Hirsau. Die romantischen 

Ruinen von St. Peter u. Paul zeu-

gen von einem der bedeutendsten 

Klöster des Mittelalters.

 www.calw.de

Große Geschichte & 
moderne Lebens-
kultur

Internationale Kunstmetropole 

trifft auf Kleinstadtidylle, Tiefen-

entspannung auf innovative 

Kochkunst – die Bäder- und Kul-

turstadt Baden-Baden bietet 

Ruhe und Unterhaltung zugleich. 

Die Museumsmeile mit der Staat-

lichen Kunsthalle, dem Stadtmu-

seum und dem Museum Frieder 

Burda setzt überregionale Maß-

stäbe, ebenso wie das Fest-

spielhaus, in dem die großen 

Stars auftreten. Für Erholung 

und Entspannung sorgt seit über 

2000 Jahren das Heilwasser 

der Thermalquellen. Und als 

Sehnsuchtsort der Dichter, 

 Schönen und Reichen wurde die 

Stadt im 19. Jahrhundert zur 

»Sommerhauptstadt Europas«. 

Heute bringt Baden-Baden als 

UNESCO Welterbe den Glanz 

der Belle Époque ins 21. Jahr-

hundert. Erleben Sie das Gesamt-

kunstwerk bei einem Welterbe-

Spaziergang oder Afternoon-Tea 

im Ambiente eines Grand Hotels.

 www.baden-baden.com/kunst-kultur

Kulturelle Vielfalt – 
das ganze Jahr!

Grandiose Naturlandschaften, 

Kuckucksuhr und Bollenhut! Da-

für steht der Schwarzwald in 

der ganzen Welt. Doch das größ-

te Mittelgebirge Deutschlands 

lockt mit noch viel mehr. Mit sei-

nen Museen, Theatern und 

Gale rien bietet der Schwarzwald 

auch viele Anreize für Kultur-

interessierte. Im »Schwarzwälder 

Freilichtmuseum Vogtsbauern-

hof« können Besucher 600 Jahre 

Schwarzwald-Geschichte erleben. 

Hochkarätige Ausstellungen er-

warten Kunstliebhaber im »Muse-

um Frieder Burda« in Baden- 

Baden, im »Augustinermuseum« 

in Freiburg, im »ZKM« in Karls-

ruhe, im »Deutschen Uhrenmuse-

um« in Furtwangen oder im 

»Vitra Design Museum« in Weil am 

Rhein.Andere begeistern sich 

für das lebendige Brauchtum der 

Region, die Trachten- und Musik-

feste oder Kleinkunstfestivals. Der 

Schwarzwald hat (fast) alles 

zu bieten, was Urlauber suchen.

 www.kultur-schwarzwald.info

Museumslandschaft 
Schramberg

Mit der Museumslandschaft lockt 

die Kleinstadtperle Schramberg 

so manchen Kultur- und Technik-

begeisterten in den Schwarz-

wald. Mit Uhren, Autos, Eisenbahn 

und Dieselmotor überzeugt die 

»Auto & Uhrenwelt Schramberg«. 

Die einzigartige Ausstellung zur 

Entwicklung von Mobilität und 

Zeitmessung im 19. und 20. Jahr-

hundert überrascht mit einmaligen 

Kuriositäten und Geschichten, 

wie sie nur das Leben schreibt. 

Pioniergeist, Erfindungsreichtum 

und kreative Innovationen jener 

Zeit sind hier regelrecht zu spü-

ren. Das Junghans Terrassen-

bau Museum im denkmalgeschütz-

ten Gebäude des Stuttgarter In-

dustriearchitekten Philipp Jakob 

Manz bietet den idealen Rah-

men für einen Ausflug in die Ge-

schichte der Schwarzwalduhren, 

der Uhrenfabrik Junghans und der 

damit verbundenen Zuliefer-

industrie. 

 www.schramberg.de/tourismus

Oberschwäbische 
Barockstraße

Prunkvolle Schlösser und Ge-

beine in kostbaren Gewändern: 

Etwas bizarr ist die Barockzeit 

aus heutiger Sicht und gerade des-

halb faszinierend. Entlang der 

Oberschwäbischen Barockstraße 

kann man Barockkirchen bestau-

nen, im Klostergarten entspannen, 

üppige Barockmenüs genießen, 

den größten Blutritt Europas er-

leben oder beim Anblick ver-

zierter Gerippe erschaudern. Die 

beliebte Kultur- und Ferienstraße 

besteht aus vier Routen und führt 

auf ca. 860 Kilometern durch 

Deutschland, Österreich und die 

Schweiz an über 50 großen und 

kleinen Schätzen der Barockzeit 

entlang. Von Wiblingen bis zum 

Bodensee und von Sigmaringen 

bis Kempten können die ein-

drucksvollsten barocken Bauten 

der Region besichtigt werden 

und die Besucher erfahren ent-

lang der Route das »Himmel-

reich des Barock«.

 www.himmelreich-des-barock.de

2

MUT
Alte Kulturen 
im Schloss 

Eine umfangreiche Präsenzaus-

stellung zeigt das Museum der 

Universität Tübingen MUT | Alte 

Kulturen mit rund 4600 Expona-

ten auf 2000 Quadratmetern aus 

sieben archäologischen und kul-

turwissenschaftlichen Sammlun-

gen über einen geschichtlichen 

Zeitraum von 40 000 Jahren hin-

weg. Zu den Höhepunkten zäh-

len die ältesten Kunstwerke der 

Menschheit, gefunden in Höhlen 

der Schwäbischen Alb und seit 

2017 zum UNESCO-Weltkultur-

erbe gehörend. Gezeigt werden zu-

dem Sammlungen der Ur- und 

Frühgeschichte, der Altorientalis-

tik, der Ägyptologie, der antiken 

Numismatik, der Ethnologie sowie 

die Original- und Abguss-Samm-

lung der Klassischen Archäologie. 

Sehenswert ist auch das Schloss-

labor zur Medizingeschichte und 

das Bohnenberger-Observatorium 

sowie temporäre Sonderpräsenta-

tionen. 

 www.unimuseum.de

6
UNESCO-
Welterbestätten

1.300 
Museen gibt es 
im Kultursüden zu 
entdecken

161,53
Meter misst der 
Westturm des Ulmer 
Münsters – der höchste 
Kirchturm der Welt

60
staatliche Schlösser
und Gärten

1

1817
startete die erste Rad-
tour der Welt im Mann-
heimer Schlossgarten

760
Jahre alt ist das älteste 
Fachwerkhaus Baden-
Württembergs – zu sehen 
in Esslingen am Neckar

24

20

19

17

21

15

16

23

18

22

14

13

Deutsches 
Uhrenmuseum in Furtwangen

UNESCO Welterbe: Great Spa Towns 
of Europe

FREIBURG IM BREISGAU

ULM/NEU-ULM

BODENSEE

BADEN-BADEN SCHWARZWALD/CALW

SCHWÄBISCHE ALB

SCHRAMBERG (SCHWARZWALD)

SCHWARZWALDTÜBINGEN

OBERSCHWABEN-ALLGÄU

DONAUESCHINGEN BAD SÄCKINGEN

Vorname Name (jjjj – jjjj)

estrumet, offi cit, voluptatque soluptatures aboritem as del etus is nonest, utet 
laccusciet as ducil maximus daecus dolorit ibusda cus. Ectorec usdaero quia 

cum laborem que voluptam, et endit excestium discit, ventia cum non exceribus 
doluptat eum ulpari beatusa que non commoditem dolorum aspit vendit opta-
tibusci cum, ut adic temporibere, temquas adit alicit, odisci ullitionse odipsam 

adi qui rerum volest, solorum int vendiatium ut que derions ecest, occat lia 
simincit endus, si de odiat laut dolo occum quam, sitas ditatur, 

 loremipsum.de

»In eos ute delique 
eaquatin perupta doluptas 
eveliqu aeceruptum veratet 

quia as aut utet.«

LITERATURLAND BADEN-WÜRTTEMBERG

Verortung auf Karte Inhalt

ANMERKUNG
•	 Bitte die Bildauswahl, den 

Textinhalt, den Link sowie die 
Verortung durch den Pin auf 
der Karte überprüfen.

KULTUR
SÜDEN
KULTURERLEBNISSE IN
BADEN-WÜRTTEMBERG

KULTUR-HIGHLIGHTS 2022

Von Höhlenkunst bis zum Museum der 
Moderne: Zeitreise durch den Süden

Eine Zeitreise ist ein faszinieren-

des Erlebnis. Man braucht 

dafür nur die richtige Umgebung. 

In Baden-Württemberg beginnt 

sie bei den Höhlenkünstlern auf 

der Alb, geht weiter zu den 

Römern am Limes und den ersten 

Mönchen der Bodenseeinsel 

Reichenau. Die Klöster brachten 

die Kultur in den Schwarzwald 

und den Barock nach Oberschwa-

ben. Mit Schlössern schmückten 

sich die Herzöge und Markgrafen 

und mit Poesie die Dichter 

und Denker im Lande. Scheffel, 

Schiller, Hegel, Hölderlin und 

Hesse: Der Süden war schon im-

mer ein kreativer Lebensraum. 

Mit geschichtsträchtigen Klein-

städten, die ihren ganz eige-

nen Charme haben, und moder-

nen Großstädten, in denen 

sich die Kunst der Gegenwart 

frei entfalten kann.

SCULPTOURA – 
Kunst und Natur 
erleben

In den herrlichen Landschaften 

von Schönbuch und Heckengäu 

wartet eine ganz besondere 

 Entdeckungsreise auf Radler oder 

Wanderer. Die SCULPTOURA, 

eine beeindruckende Freiluftgale-

rie mit mehr als 60 Skulpturen 

von über 50 KünstlerInnen. Auf der 

rund 40 km langen Hauptroute 

zwischen Waldenbuch und Weil 

der Stadt findet man mitten auf 

Wiesen, Feldern, in Bäumen, Wäl-

dern, am Wasser oder Weges-

rand Skulpturen aus Holz, Metall 

und Stein. Mal abstrakt, mal 

 realistisch, filigran und massiv, 

ernst und heiter, gegensätzlich 

und harmonisch. Neugierige Bli-

cke schweifen aufmerksam 

 umher, auf der Suche nach dem 

nächsten Kunstobjekt. Eine ein-

zigartige Begegnung mit zeitge-

nössischen Werken von Kunst-

schaffenden aus der Region und 

der ständig wechselnden Natur 

als Rahmen und Hintergrund.

  www.schoenbuch-heckengaeu.de/

tipp/sculptoura

Reuchlinjahr 2022 – 
Reuchlin für alle

Mit dem Reuchlinjahr 2022 feiert 

Pforzheim ein Jubiläum zum 

Erinnern, Mitmachen und Mitfei-

ern für die ganze Stadtgesell-

schaft anlässlich des 500. Todes-

tages von Johannes Reuchlin. 

Die Botschaften des herausragen-

den Humanisten und Anwalts 

der Menschenrechte sind heute 

noch hochaktuell. Kulturschaffen-

de, Vereine, Institutionen sowie 

Bürgerinnen und Bürger aus 

Stadt und Region sind zur Mitwir-

kung an einem gemeinsamen 

und vielfältigen Veranstaltungs-

programm aufgerufen. Zu den 

bereits 50 teilhabeorientierten 

Veranstaltunganmeldungen 

gesellen sich die großen Meilen-

stein-Veranstaltungen der Stadt: 

der Neujahrsempfang, Reuchlins 

Geburtstag, der Reuchlin-Kon-

gress, die Reuchlinpreisverleihung 

und die Abschlussveranstaltung 

zum Tag der Menschenrechte.

  www.reuchlinjahr2022.de

Stadt.Wand.Kunst 
Open Urban Art 
Museum

Seit 2013 verzaubern national 

und international bekannte Graf-

fiti-Artists »Murals« auf Mann-

heims Fassaden. Die Stadt ist zu 

einer spannenden Open Air- 

Galerie für Street Art geworden 

und bietet öffentliche Kunst 

für alle – jederzeit. Die Liste der 

Künstler*innen, die sich bei 

 geführten Touren oder im Allein-

gang entdecken lassen, liest 

sich wie ein Who is Who der Sze-

ne, mit Namen wie Ruben San-

chez aus Madrid oder dem Leipzi-

ger Künstler Bond Trulow. Im 

Sommer 2020 realisierte er sein 

Mural »Stairway to heaven«, 

ein Meisterwerk des »Lightbrush 

Graffiti«, das Sehgewohnheiten 

kreativ bricht. Die »Murals« sind 

über das gesamte Stadtgebiet 

verteilt und können in der »Open 

Urban Art Gallery« besichtigt 

werden: Rund um die Uhr – und 

365 Tage im Jahr!

  www.stadt-wand-kunst.de

Kultur-Begeisterung 
in Stuttgart

In keiner anderen Stadt in Deutsch-

land gehen die Menschen so oft 

ins Theater, in Bibliotheken oder 

in die Oper wie in Stuttgart. 

Kein Wunder, hier gibt es einfach 

so viele großartige Gelegenheiten 

dazu! Ihre Kultur-Begeisterung tei-

len die Stuttgarter nur zu gerne 

mit ihren Gästen: Es locken hoch-

karätige Kunstmuseen wie die 

Staatsgalerie Stuttgart oder das 

Kunstmuseum Stuttgart, die mit 

internationalen Preisen überhäuf-

ten Staatstheater Stuttgart mit 

Oper, Ballett und Schauspiel oder 

die zum UNESCO-Weltkulturerbe 

gehörenden Häuser Le Corbusier 

in der Weissenhofsiedlung. Aber 

auch eine äußerst lebendige Freie 

Szene setzt immer wieder erfri-

schende Impulse. Porsche Museum 

und Mercedes-Benz Museum fas-

zinieren Besucher aus aller Welt 

mit der Geschichte des Automo-

bils, die hier vor über 130 Jahren 

ihren Anfang nahm.

 www.stuttgart-tourist.de/kul-

tur-in-stuttgart

Skulpturen.SCHAU! 
Figur im Zentrum

Jährlich zeigt die Stadt Weikers-

heim eine große Skulpturen.

SCHAU! im öffentlichen Raum. 

In diesem Jahr werden men-

schengroße Bronzefiguren von 

Małgorzata Chodakoswka (geb. 

1965) aus Dresden gezeigt. Die 

Bildhauerin setzt sich mit voller 

Kraft mit dem Menschenbild und 

dessen Anatomie sowie der 

großen Form auseinander. Dabei 

geht ihr sicheres Form- und 

Proportionsempfinden mit einer 

umfassenden Fähigkeit zur Sinn-

lichkeit einher, die den Mut und 

die Kraft zur Erotik besitzt. Die 

Betrachter erleben einen sinnli-

chen Hochgenuss. Die Plastiken 

bestechen durch die Geschlossen-

heit der Formen sowie durch 

eine ästhetische Energie, die sich 

in der Klarheit der kompositori-

schen Ordnungen konzentriert.

Vernissage am 15. Mai 2022. 

Die Künstlerin ist anwesend

Ausstellungsdauer: 15. Mai – 

1.8 September 2022.

  www.weikersheim.de

Schloss 
Heidelberg

Schloss Heidelberg ist eine welt-

berühmte Schlossruine und ein 

traditionsreicher Lieblingsort für 

Romantiker. Hier lohnt es sich, 

die Schönheit der prunkvollen Re-

naissance-Paläste zu erleben 

und zahlreiche Details zu entde-

cken. Besonders beeindruckend 

ist der Charme der  Ruinen, umge-

ben vom Grün alter Bäume und 

eingebunden in die spektakuläre 

Aussicht über das Neckartal. Die 

alte Residenz hat sich ihre Faszi-

nation bewahrt. Es ist fast un-

möglich, nicht von der besonde-

ren Stimmung der mächtigen 

Mauern in den Bann ge zogen zu 

werden. Das besondere Flair 

lässt sich nicht nur beim Lust-

wandeln durch die großzügige 

Anlage erfahren. Schloss Heidel-

berg bietet seinen Gästen span-

nende Geschichten und  heitere 

Anekdoten, die sich in jeder 

Menge ideenreicher Führungen 

und vielseitiger Angebote wie-

derfinden.

 www.schloss-heidelberg.de/start

4

Museumsjuwelen im 
Kleinod Marbach a.N.

In der Schillerstadt Marbach lädt 

das bekannte und renommierte 

Deutsche Literaturarchiv mit dem 

Literaturmuseum der Moderne 

und dem Schiller-Nationalmuse-

um zum Auskundschaften ein. 

Der atemberaubende Blick auf 

den Neckar ist wie die Literatur-

museen einzigartig. Doch Mar-

bach überrascht auch mit einer 

Museumsvielfalt in der Altstadt. 

Dort gewährt der Obere Torturm 

einen Einblick in die interessante 

Stadtgeschichte. Von Schillers 

Geburtshaus gelangt man nach 

ein paar Schritten zum Tobi-

as-Mayer-Museum und dem Fritz 

Genkinger Kunsthaus, die alle be-

deutenden Persönlichkeiten der 

Stadt gewidmet sind. Fritz Gen-

kinger offenbart uns seine maleri-

schen und bildhauerischen Wer-

ke, während Tobias Mayer als 

bekannter Kartograph, Mathema-

tiker und Astronom brilliert. Die 

Ölmühle Jäger glänzt als voll 

funktionsfähiges Erbstück.

 https://www.schillerstadt-mar-

bach.de/touristik-kultur/sehenswer-

tes/museen-und-ausstellungen/
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STADT MARBACH AM NECKAR

Dieses weibliche Selbstbewusst-

sein findet seinen Widerhall in 

neuartigen Objekten: vom Damen-

fahrrad bis hin zur Freizeitklei-

dung der »modernen Frau«. Die 

Ausstellung zeichnet die facet-

tenreiche Welt des Jugendstils 

mit all ihren Ambivalenzen 

nach und bietet auch den Künst-

lerinnen selbst eine Bühne: 

Weltstars wie Sarah Bernhardt, 

Unternehmerinnen wie Emmy 

Schoch oder Malerinnen wie Julie 

Wolfthorn. 

18. Dezember 2021 – 19. Juni 2022

 www.landesmuseum.de/jugendstil

Karlsruhe – 
Badisches 
Landesmuseum

Um 1900 erobert der Jugendstil 

Europa – mit einer faszinierenden 

Vielfalt weiblicher Darstellungen. 

In der aufblühenden Konsum- und 

Werbewelt werden Frauen zu 

Ikonen stilisiert, sie zieren Alltags- 

und Luxusprodukte und schmü-

cken verkaufsfördernde Plakate. 

Zugleich verlangt die aufkei-

mende Frauenbewegung nach 

Bildung, gesellschaftlicher Teil-

habe und politischer Mitsprache. 
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KARLSRUHE

der Neuen Universität Heidelberg, 

auf dem Schloss, in Kirchen 

oder dem neu entstandenen SNP 

Dome. Heidelberg Marketing 

offeriert dazu ein tolles Kultur-

Komplettpaket, inklusive Hotel, 

Menü, Stadtrundgang, Heidelberg-

CARD und natürlich Konzert-

besuch – bereits ab 195 Euro pro 

Person. 

 www.heidelberger-fruehling.de

 www.heidelberg-marketing.de

 

Heidelberger 
Frühling 2022
26.03.-24.04

Das Musikfestival Heidelberger 

Frühling feiert seinen 25. Ge-

burtstag und präsentiert unter 

dem Motto »FESTspiel« in über 

100 Veranstaltungen die Größen 

der internationalen Klassik-

szene. Zu Gast sind Igor Levit, 

Gabriela Montero, Martin 

Grubinger oder Thomas Hamp-

son. Musiziert wird an vielfäl-

tigen Orten in der Stadt: In der 

Aula der Alten und in der Aula 
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HEIDELBERG

25. Baden-
Württembergische 
Theatertage

Die Theaterhauptstadt Baden-

Württembergs liegt im Sommer 

2022 in Heilbronn: Das Theater 

Heilbronn ist Gastgeber der 25. 

Baden-Württembergischen Thea-

tertage. Vom 1. bis 10. Juli 2022 

treffen sich Staats- und Stadt-

theater, Landesbühnen und freie 

Gruppen, Kinder- und Jugend-

theater aus dem ganzen Bundes-

land, von Konstanz bis Mannheim, 

von Freiburg bis Ulm und verwan-

deln ganz Heilbronn in eine 

 Bühne. Das Festivalmotto lautet 

»Weit Blick«. Denn es gilt mehr 

denn je, den Blick über den eige-

nen Tellerrand zu richten, vom 

Ich zum Wir, aus der eigenen Kom-

fortzone ins Draußen. Neben 

den vielen Vorstellungen gibt es 

ein spannendes Rahmenpro-

gramm, um miteinander zu dis-

kutieren und auch zu feiern. 

 www.theater-heilbronn.de
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HEILBRONN/THEATER HEILBRONN

www.tourismus-bw.de

Mensch
Reuchlin!

Eine Veranstaltung des Kulturamts Pforzheim
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KULTUR IN
BADEN-
WÜRTTEMBERG
Die Kultur ist in Baden-Württemberg so vielfältig wie das Land selbst. 
Vom Hohenloher Musiksommer bis zu den Gärten des Bodensees, vom 
Museum der modernen Kunst in Baden-Baden bis zu den Eiszeithöhlen 
der Schwäbischen Alb. Reiseziele voller Poesie und Geschichte, die 
Lust machen, den Süden zu entdecken.

Eure Durchlaucht: 

In Hohenlohe gibt es 

noch Schlösser mit 

echten Fürsten

Schlösser Burgen 
Gärten Baden-
Württemberg

Die Festung Hohentwiel, eine der 

größten Festungsruinen Deutsch-

lands, die Burg Gamburg mit den 

ältesten weltlichen Wandmale-

reien nördlich der Alpen, Schloss 

Heiligenberg, das als Perle der 

Renaissance gilt, und Hohenstadt 

mit einem der größten barocken 

Heckengärten. Diese und viele wei-

tere Sehnsuchtsorte in Baden-Würt-

temberg laden zu einer Zeitreise 

der besonderen Art ein – ganz 

nah, zwischen Taubertal und 

Bodensee, Rhein und Schwäbi-

scher Alb. Um sie in ihrer Viel-

falt und Attraktivität zu präsentie-

ren, schlossen sich staatliche, 

kommunale und private histori-

sche Monumente des Landes 

im Verein »Schlösser Burgen Gär-

ten Baden-Württemberg e. V.« 

 zusammen. Seine Mitglieder ver-

anstalten unter anderem an 

 jedem dritten Sonntag im Juni den 

landesweiten Schlosserlebnistag 

für Familien. 

 www.sbg-bawue.de
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HISTORISCHE MONUMENTE IN BW

Kulturstadt 
Schwäbisch Hall

Schwäbisch Hall ist ein beliebtes 

Reiseziel für Kulturinteressierte. 

Bei uns können Sie viel Kultur 

auf kleiner Fläche erleben. Was 

uns einzigartig macht, ist die Ver-

knüpfung von verschiedensten 

Kulturaktivitäten, wie wechseln-

de Ausstellungen großer Künstler 

in der Kunsthalle Würth und Auf-

tritte der Freilichtspiele auf 53 

Stufen vor der Kirche St. Michael. 

2019 haben wir unser Neues Glo-

be Theater eröffnet, das es uns 

ermöglicht, ganzjährig hochwerti-

ge Theatervorstellungen anzubie-

ten. Im Hällisch-Fränkischen Mu-

seum können Sie in sieben 

historischen Gebäude die Stadt-

geschichte erforschen und im 

Freilandmuseum in Wackershofen 

sind Sie inmitten der der vergan-

genen Historie. Der romanische 

Radleuchter und der feuervergol-

dete Altarvorsatz, im Kloster 

Großscomburg, sind Kunstschät-

ze von internationalem Rang und 

können bei einer Führung be-

staunt werden. Schauen Sie ger-

ne auf unserer Website www.

schwaebischhall.de vorbei und 

lassen Sie sich inspirieren.

.  www.schwaebischhall.de

Per Pedal zu Poesie: 

Auf literarischen Rad-

wegen kann man den 

Süden entdecken
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Open Air 
Kunsterlebnis in 

Mannheim 

vom 
1. Juli – 10. Juli 2022 in Heilbronn

MANNHEIM

LANDSCHAFTSRAUM SCHÖNBUCH & HECKENGÄU 

KULTURSTADT SCHWÄBISCH HALL

STADT WEIKERSHEIM/LIEBLICHES TAUBERTAL

STADT PFORZHEIM STUTTGART

Partnerversand 01 / SBG


